
Dunker-Motoren

Elektrischer Anschluss der Typen D239 | D339 / D839

BiId I :
Anschluß von einem
Jolousiemotor über
einen einpoligen
Scholter.

Die verwendeten Einphosen-Konden-
sqtor-Moloren sind technisch ousge-
reifte Antriebe welche u.o. den Vorteil
der direkten Anschlußmöglichkeit on
dos elektrische Netz bieten. Jedoch sind
gerode beim Anschluß einige Hinweise
zu beochten, um eine Fehlfunktion der
Antriebe ouszuschließen.

. Bei Pqrollel-Betrieb zweier Jolousie-
motoren ist grundsötzlich ein zwei-
poliger Scholter zu verwenden und
der Anschluß entsprechend Bild 2
vorzunehmen,

r Ein direktes Umscholten der Louf-
richtung ist zu vermeiden. Es sind
entweder Scholter mit einer ousge-
prögten ,,Null"- Stellung oder mit
integrierter Umscholtverzögerung zu
verwenden.

. Gleichzeitige Auf- und Ab-Befehle
sind unzulössig Es dürfen nur
mechonisch oder elektrisch verrie-
gelte Scholter verwendet werden.

. Der Anschluß dqrf nur von einem
konzessionierten Elektriker vorge-
nommen werden,

r Für die Instollotion sind die gültigen
VDE- bzw lönderspezifischen Vor-
schriften zu beochtenl

. Bei der Instollotion muß eine ollpoli-
ge Trennung des Motors vom Netz
geschoffen werden, oder ein zwei-
poliger Scholter mil mindeslens
3 mm Kontoktöffnungsweite verwen-
det werden.

Bild 2:
Anschluß von zwei
Jqlousiemotoren
über einen zwei-
poligen Scholter.

Bild 3:
Unzulössiger
Anschluß von
zwei Jolousie-
motoren über
einen einpoligen
Scholter.
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Einstellonweisung mit Komfort-Endlogeneinstetlung
Die obere und unlere Endtoge sind einsletlbor, ohne doß der Bediener bis zutetzl direkt om
Motor honlieren mufi. Der slondordmößige Schollpitz konn bei krilischen Pokelhöhen ohne
gro0en Aufwond demonlierl werden.

Die Anlriebe sind bei Auslieferung ouf die unlere Endtoge eingesleltl. Bei Einbou in die
herobgelossene Jolousie isl eine Einslellung der unleren Endtoge in der Regel nichl
erforderlich.

1. Obere Endtoge
- Jolousie in 'AUF'-Richlung über Tosler fohren, hierbei 'Einsleltknopf 1' für einen

Jolousieloufweg von co. 0,5mx (co. 15 Sek.) gedrückl hotten, donoch selbslhollend
- Jolousie weiler in 'AUF'-Richlung in die gewünschle Endtoge fohren,

Feineinslellung durch lippen om Tosler mögtich.

Mil'AB'-Befeht Endlogeneinsteilung fixieren.

2. Untere Endloge
- Jolousie in 'AB'-Richlung über Tosler fohren, hierbei 'Einslettknopf 2' für einen

Jolousieloufweg von co. 0,5mx (co. 15 Sek.) gedrückl hotten, donoch selbstholtend.
- Jolousie weiter in 'AB'-Richlung in die gewünschte Endtoge fohren.

Feineinstellung durch tippen om Tosler möglich.
- Mil'AUF'-Befehl Endtogeneinslellung fixieren.

x Bei Jolousiehöhen über 1,5m sind pro zusötzlichem Meter co. 0,2m hinzurechnen.

Einstetlknopl 2 Einstetlknopf 1
"AB' l-?uF.
r

Einsletlborer Endlogenbereich: g7 Umdrehungen om Ablrieb

Verönderung einer eingestellten Endloge
Jolousie in einen ousreichenden Abstond (mind. 0,5m) vor die neue Endloge fohren,
Einsletlung enlsprechend Punkl L oder Z.


